Georgsheiler mit 12 Siegen in Bremen

Leichtathletik: Starke Sprints von Bamezon, Theessen, Bolk und Picksak

Unter den 650 Meldungen aus 35 Vereinen nutzte auch eine 20 Athleten umfassende Mannschaft des SV Georgsheil die Möglichkeit, beim traditionellen Sportfest des LC Hansa Stuhr in der Leichtathletikhalle des Bremer Weserstadions noch einmal Zeiten, Weiten und Höhen zu verbessern. 

Gleich 12 –mal standen dabei die Südbrookmerländer Leichtathleten ganz oben auf dem Treppchen und –ebenso wichtig -: Fast alle können mit neuen persönlichen Bestleistungen in die Vorbereitungsphase für die Freiluftsaison gehen.

Über die Kurzstrecken zeigten sich die Georgsheiler Sprinterinnen auch in Bremen mit ihrer großen Leistungsbreite: Sowohl in den Altersklassen U18, U16 und U14 drangen sie –teilweise gleich mit mehreren Athletinnen- in die Finalläufe vor. Die stärkste Sprintleistung ging dabei auf das Konto von Josephine Bamezon (W15), die die 60-m-Distanz in neuer Bestzeit von 8,10 sec überlegen für sich entschied und zum Ende eines anstrengenden Wettkampftages in 9,55 sec auch noch über die ebenso lange Hürdenstrecke erfolgreich war. Als Dritte erreichte hier Pia Werner in 9,82 sec auch noch eine Top-Zeit.

Einen Georgsheiler Doppelsieg feierten in der U18-Klasse Daniela Theessen und Anna Bolk.

Während Theessen zum Abschluss einer eher durchwachsenen Hallensaison in starken 8,11 sec noch einmal einen wertvollen Sieg verbuchte, verbesserte Hürdenspezialistin Bolk als Zweite in 8,22 sec ihre bisherige Sprintleistung gleich um 2 Zehntel. Über die Hürden drehte die kampfstarke Bolk dann den Spieß um und siegte überlegen in 9,75 sec.

Gleich 3 der 5 Endlaufplätze besetzten in der Klasse W13 die Georgsheiler Mädchen: Hier siegte im 60-m-Sprint überlegen Marina Picksak in einer hochwertigen neuen Bestzeit von 8,51 sec. Maja Hiller (8,72 sec ) und Rena Schön ( 8,92 sec) belegten die Ränge 3 und 5. Die startschnelle Ostfrieslandmeisterin Jennifer Lieder hatte hier mit Schwächen im Auslauf einen Finalplatz verpasst, hielt sich aber mit einem zweiten Rang und neuer Bestleistung (10,84 sec) über die Hürden schadlos. Dritte wurde hier Rena Schön in 10,97 sec. 

Auch im Finale der W12 war der Georgsheiler Club vertreten: Antonia Fulfs hatte hier allerdings das Pech, dass sie nach einem Startfehler nicht an ihre gute Vorlaufleistung (9,17 sec) anknüpfen konnte. So blieb in (9,47 sec.) der fünfte Rang für Fulfs, die sich allerdings mit dem Sieg im Hochsprung (1,32 m) trösteten konnte. In dieser Disziplin – vom Veranstalter aus Zeitgründen auf maximal 6 Versuche beschränkt - standen 2 weitere Georgsheilerinnen ganz oben auf dem Treppchen: 

Bei der W15 gewann Pia Werner diesen Höhenpoker und war mit übersprungenen 1,56 m eine Klasse für sich. Mit neuer Bestleistung (1,44 m) sicherte sich Marie Lengert ebenso souverän den Sieg der Klasse W13. Dasselbe Kunststück hatte die vielseitige Lengert vorher schon im Weitsprung gegen 28 Konkurrentinnen fertig gebracht: Sieg und Bestleistung mit 4,68 m. Stark präsentierten sich hier auch Jennifer Lieder als Zweite mit 4,56 m, Marina Picksak mit 4,44 m (4.) und Rena Schön mit 4,38 m (5.)

Ebenfalls im Weitsprung näherte sich Pia Werner(W15) als Zweite mit 4,99 m ihrer Bestleistung und Stella Ihnen (U18) wurde mit persönlichem Rekord von 4,77 m Dritte.

In der Klasse M12 gab es ganz enge Entscheidungen zwischen Till Werner und Wettkampfneuling Gabriel Bamezon: Über 60 m siegte Werner in 9,03 sec vor Bamezon in 9,05 sec (Vorlauf 8,74 sec!), im Hochsprung teilten sie sich den ersten Platz mit 1,28 m und im Weitsprung hatte wiederum Werner mit 4,49 m gegenüber 4,46 m knapp die Nase vorn.

Sören Meyer (M13) haderte mit seiner Hochsprungtechnik, landete aber mit 1,32 m ebenso auf Rang 2 wie im Weitsprung mit 4,24 m. 

Ergebnisse: (BL = persönl. Bestleistung)

60-m-Sprint:

U18

Stella Ihnen


8,57 sec (5.), (Vorlauf 8,46 sec)

W13

Jennifer Lieder


8,86 sec (Vorlauf)



Marie Lengert


8,90 sec (Vorlauf)



Julia Heiken


9,12 sec (Vorlauf)



Jana Wübbena


9,19 sec (Vorlauf)



Marlin Saathoff


9,23 sec (Vorlauf)

W12

Constanze Rudolph

10,07 sec (Vorlauf)

M13

Sören Meyer


9,41 sec (4.), Vorlauf 9,24 sec (BL)

60-m-Hürden:

W15

Jana v. Hove


10,49 sec (5.)

W13

Marina Picksak


11,02 sec (4.)



Maja Hiller


11,50 sec (6.)



Julia Heiken


11,58 sec (7.)

Weitsprung:

W15

Josephine Bamezon

4,75 m (BL) (4.)



Jana v. Hove


4,42 m (6.)



Julia Meyer


4,00 m (9.)

W13

Maja Hiller


4,22 m (BL) (7.)



Julia Heiken


4,17 m (BL) (8.)



Jana Wübbena


4,06 m (15.)



Marlin Saathoff


3,83 m (19.)

W12

Antonia Fulfs


4,05 m (4.)



Constanze Rudolph

3,81 m (8.)

Hochsprung:

W15

Jana v. Hove


1,48 m (4.)



Julia Meyer


1,44 m (5.)

W13

Jana Wübbena


1,32 m (3.)

